Bibelübersetzungen
Wenn die Wörter fehlen…
· den Urwaldindianern das Wort für Wüste ((“Ort, wo niemand wohnt“)  oder Schnee
· den Sprachen Neuguineas Wörter für unbekannte Tiere wie Löwe, Maultier oder Kamele (( „Lasttiere“)

· den Ureinwohnern Australiens, die nur leichte Bauweisen kennen, Worte für Bauwerke wie Stadtmauern, Tempel oder Paläste

· in einer mexikanischen Sprache das Wort für Jünger ((“Nachahmer des Lehrers“ 
oder Prophet (( „einer der Gottes Dinge sagt“)

· bei den Chol-Indianern das Wort für Räder und Wagen (( „Kasten mit zwei runden Füßen“)

· bei den Hopi-Indianern das Wort für Wein (( „vergorener Saft“)

· den Miche-Indianern Begriffe, die mit Seefahrt zu tun haben, zum Beispiel der Anker (( („Sie warfen einen Eisenhaken aus, der das Schiff zum Halten brachte“)

· bei den Kariben der Pflug, dort heißt Lukas 9,62: „wer eine Furche mit der Hacke macht“

· … die Kaingang-Sprache hat keine Wort für Sünde, was es schwierig macht, zu übersetzen, weshalb Jesus für unsere Sünden gestorben ist, dort wurde die Übersetzung gewählt: „Gottes Wort brechen“

· die Igbiras in Nigeria können nicht einfach ihr Bett nehmen und gehen, weil es eine fest gemauerte Schlafstätte ist. Die erste Lösung war ein modernes Bettgestell, was die Zuhörer aber ziemlich verwunderte. Die zweite war „Matte“, was sie aber auch irritierte, denn wenn man jemand an einer schlichten Schlafmatte herunterlässt, zerreißt diese. Erst als man mit „Tragbahre“ übersetzte, wurde es akzeptiert. 
· Manche Worte lässt man einfach: Pharisäer, Synagoge, Sabbat, Levit…

